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Bandschleifenwagen 986, Tagebau Fortuna

Schlagwörter: Tagebaugerät 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Mit der Erweiterung des Kohlebunkers des damaligen Tagebaus Fortuna-Garsdorf um den neuen Kohlevorratsgraben (908) wurde

der zugehörige Bandschleifenwagen 986 (zusammen mit Aufnahmegerät 808) im Oktober 1976 in Betrieb genommen. Im Zuge

des geplanten Umbaus des Kohlebunkers Fortuna sollte der Bandschleifenwagen 2001 ursprünglich außer Betrieb genommen

werden. Im Zuge des Umbaus des Kohlebunkers Fortuna zur Anpassung an die zusätzlich erforderlichen Kohlelieferungen für den

neuen BoA-Block des Kraftwerks Niederaußem wurde der Bandschleifenwagen 986 jedoch in den Jahren 2001/02 durch

zahlreiche mechanische und elektrotechnische Umbau- und Optimierungsmaßnahmen ertüchtigt und weiterhin in Betrieb gehalten.

 

Baubeschreibung: 

Der Bandschleifenwagen 986 dient zur Aufnahme der über die Zugentleerungsanlage und die Bandanlage zum Kohlebunker

angelieferten Rohkohle und zum Abwurf der Kohle in den Bunker. Mit seinem 30 m langen Ausleger kann der Bandschleifenwagen

sowohl den neuen Vorratsgraben (915) als auch den bereits bestehenden Vorratsgraben (903) beschicken. Der

Bandschleifenwagen 986 bewegt sich mit einem Gleisfahrwerk auf dem zwischen den beiden Bunkerschiffen im Osten des

Vorratsgraben 908 verlegten Fahrgleis.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 10.1976

   

 Inbetriebnahme: 10.1976

   

 Umbau: 07.1980

   

Tagebau Fortuna: Bandschleifenwagen (BSW) 986 (Mitte) im Kohlebunker Fortuna, Ansicht von Südosten; Foto:
09.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk020946
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Bandschleifenwagen 986, Tagebau Fortuna

Schlagwörter: Tagebaugerät
Ort: Bergheim (Erft)
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 50° 59 20,83 N: 6° 38 49,7 O / 50,98912°N: 6,64714°O
Koordinate UTM: 32.334.871,63 m: 5.651.250,21 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.545.481,63 m: 5.650.635,65 m
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